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Stilles Gebet  am Sarg 

Glocken 13:55 Orgelvorspiel 14:00 

 Dem Gehandengel ein Wunsch abzulehnen, das wis-
sen viele hier, war schwer. Mich hat er gebeten, ihn zu 
beerdigen. So will ich es nun versuchen; auch in der 
Gewissheit, dass es ab und an im Leben nicht ohne 
Rotz und Wasser geht. Also, bitte etwas Geduld. Mein 
Freund, Pfarrer Marnach, unterstützt mich dabei.  

Tageslosung Lasst uns festhalten an dem Bekenntnis der Hoffnung 
und nicht wanken; denn er ist treu, der sie verheißen 
hat. (Heb. 10.23) 

Votum Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heili-
gen Geistes. Amen 

Eingangsspruch 
 

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wird's wohl machen. 
Sei stille dem Herrn und warte auf ihn. 

Eröffnung / Be-
grüßung 

Wir sind hier um Gehandengels Walter zu beerdigen. 
Walter Becker, geboren am 26.08.1936 in Niederei-
senhausen (>i Linnehaus<), Sohn von Anna Becker, 
geb. Schwarz und Walter Becker sen. 
Walter Becker ist am Donnerstag, dem 21.10.2016 in 
Niedereisenhausen im Alter von 80 Jahren gestorben. 

Liedbuch 61, 1-3 (Stern, auf den ich schaue) 
 

 
Psalm 
Ps 31 (716) 
Am Mittwoch, 19.10. 
ist die neue Luther-
bibel erschienen. 
Beim Wachen an 
Papas Sterbebett 
habe ich begonnen 
die Psalmen vorzu-
lesen und zu beten. 
Den Psalm 23 ha-
ben wir für Papa an 
seinem Bett ge-
meinsam sprechen 
können.  
Ich bin bis zum 
Psalm 30 gekom-
men. Deshalb:  
Psalm 31 

Herr, auf dich traue ich, 
lass mich nimmermehr zuschanden werden, 
errette mich durch deine Gerechtigkeit! 
 Neige deine Ohren zu mir, hilf mir eilends! 
 Sei mir ein starker Fels und eine Burg, dass du mir 
 helfest! 
Denn du bist mein Fels und meine Burg, 
und um deines Namens willen 
wollest du mich leiten und führen. 
 Du wollest mich aus dem Netze ziehen, das sie mir 
 heimlich stellten; denn du bist meine Stärke. 
In deine Hände befehle ich meinen Geist; 
du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott. 
 Ich freue mich und bin fröhlich über deine Güte, 
 dass du mein Elend ansiehst und nimmst dich mei
 ner an in Not 
und übergibst mich nicht in die Hände des Feindes; 
du stellst meine Füße auf weiten Raum. 
 Ich aber, Herr, hoffe auf dich und spreche: Du bist 
 mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Errette mich von der Hand meiner Feinde 
und von denen, die mich verfolgen. 
 Lass leuchten dein Antlitz über deinem Knecht; 
 hilf mir durch deine Güte! 

Schriftlesung 
(Willi) 
 

Jesus Christus spricht: Auch ihr habt nun Traurigkeit; 
aber ich will euch wiedersehen, und euer Herz soll 
sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch 
nehmen. An dem Tag werdet ihr mich nichts fragen. 
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr den Vater 
um etwas bitten werdet in meinem Namen, wird er's 
euch geben.(Joh 16, 22-23) 

Gesangverein Still ruht der See 

Ansprache  

Gesangverein Ich bete an die Macht der Liebe 
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Gebet/Fürbitten Herr, schenke uns deine Gewissheit und deine Zuver-

sicht. Mache uns klug im Angesicht der Todes.  
Danke, Herr, für die Zeit mit Walter. Danke dafür, dass 
er Schild und Schutz für so viele und vieles sein konn-
te, durfte und wollte. 
Danke für die Zeit als Ehemann, Vater und Opa. 
Danke dafür, dass wir alle ihn kennen und erleben 
durften. Danke, Herr dass du ihn auch in seiner 
Krankheit behütet hast.  
Herr, so stehe uns allen bei in der Zeit der Trauer und 
des Abschieds. 
Und stärke Mama, Behüte und begleite Sie. Und ma-
che uns alle klug, dass wir auch dereinst diesen Weg 
gegen müssen.  
Steh uns Kindern, Enkel, Verwandten und Freunden 
von Walter bei. Lass die Tage der Trauer auch der 
Beginn der Tage der Zuversicht sein, dass wir einst in 
deinem Reich wieder ihm vereint sind. Lass uns dein 
Hoffnung in uns wirken. Amen.  

Rede - in Halle Bürgermeister Gernot Wege 

Rede - in Halle Erhard Theis, Gesangverein 

Rede - in Halle Heinz Schmidt, Fußball 

Liedbuch 73, 1-4 (Jesu, geh voran) 

Abschied Wir nehmen nun Abschied und sind dankbar für die 
Zeit, die Gott uns mit dem Gehandengel, mit Walter 
Becker geschenkt hat.  
Wer von euch ihn geliebt, umsorgt und geachtet hat, 
der trage diese Liebe und Achtung weiter.  
Wer dem Gehandengel etwas schuldig geblieben ist, 
der verzage nicht: Mein Vater hat dir verziehen.  
Wem mein Vater Unrecht getan, ihn verletzt oder be-
schuldigt hat, bitte ich nun um Verzeihung in seinem 
Namen, auf dass die Vergebung Gottes auch unter 
uns spürbar und sichtbar werde.  

Geleitwort  Lasst uns nun Gehandengels Walter, Walter Becker 
zu seiner letzten Ruhestätte bringen. 

 

 
Ablauf Eine große Bitte: Diejenigen von euch, die hier in der 

Trauerhalle und dem Durchgang sind, geht bitte dem 
Sarg nach und weiter nach hinten durch, damit alle auf 
den unteren Podest Platz finden. 
Alle die, die vor der Trauerhalle stehen, nutzt bitte das 
obere Podest um bei der Grablegung dabei zu sein.  

Segen (zum 
Sarg) 

Und nun Papa:  
Der Herr behüte dich. Er behüte deinen Ausgang und 
Eingang von nun an bis in Ewigkeit. Amen 

Gang zum Grab Barett 

Reihenfolge Willi Marnach vor Sarg; Sarg, Dieter, Ingeborg Kinder  
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AM GRAB 
Votum Der Friede des Herrn sei mit uns allen. 

Trostwort 
(Willi) 

Jesus Christus spricht: 
Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte 
und der Lebendige. Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit.(Offb. 1,17b+18) 

Bestattung Wir stehen hier im Angesicht des Todes. Unser Gott 
ist Herr über Leben und Tod. Durch die Auferstehung 
will er uns durch den Tod hindurch zum Leben tragen. 
So legen wir den toten Leib von  

Gehandengels Walter (Becker) 
in sein Grab, auf dem Friedhof, der ihm soviel bedeu-
tet hat und befehlen Ihn der Gnade Gottes an. 

Liedbuch 23, 1-3 (So nimm denn meine Hände) 

Bestattungsakt Absenken des Sarges (bei 2. Strophe) 

Erdwurf Erde zur Erde, 
Asche zur Asche, 
Staub zum Staube. 

Verheißungswort
(Willi)  

Unsere Hoffnung steht auf den Herrn, der spricht:  
Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt; 
und wer da lebt und glaubt an mich,  
der wird nimmermehr sterben. 

Vaterunser 
(Willi) 

Vater unser im Himmel. 
Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse 
uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herr-
lichkeit in Ewigkeit. Amen. 

Segen 
(Willi) 

Der Herr segne dich und behüte dich, der Herr lasse 
sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig. 
Der Herr hebe sein Angesicht über dich und gebe dir 
Frieden. 

Kaffee Ihr wisst alle, wie sehr sich der Gehandengel gefreut 
hätte, wenn wir  gemeinsamen zum Kaffeetrinken 
gehen. 

 


